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Hof und Perſonalnachrichten
lin 23 Ang Die in den Blättern mehrfach erwähntere des Kaiſers nach Schweden die im September

ſtattfinden wird gilt b dem Grafen Piper dem der Kaiſer
auf dem Gut Snogeholm einen Beſuch abſtatten wird Der
Kaiſer war bereits im vorigen Herbſt bei Graf Piper zur Jagd
ängeſagt doch mußte der Beſuch wegen anderer Reiſen des Kaiſers
abgeſagt werden Von dort aus wird S M den Grafen Thott
auf dein Gute Skabersjö beſuchen
Die londoner Daily Mail läßt ſich melden Prinz Heinrich
von Preußen werde auf ſeiner Rückkehr von China an Bord
ſeines Flaggenſchiffes Deutſchland den Hafen von San Francisco
ind möglicherweiſe auch andere amerikaniſche Hafenplätze beſuchen
Es ſei auch möglich daß er näch Waſhington gehe um den
Präſidenten zu beſuchen der ihn dringend eingeladen habe Be
kanntlich zeichnen die Meldungen der Daily Mail beſonders
wenn ſie deutſche Angelegenheiten betreffen ſich nicht gerade
durch allzu große Glaubwürdigkeit aus Man wird daher gut
thun auch dieſe Nachricht mit Vorſicht aufzunehmen zumal hier
an Stellen die doch über einen derartigen Reiſeplan des
Prinzen Heinrich unterrichtet ſein müßten zur Zeit nichts hier

n bekannt iſtv nz Max von Baden deſſen Verlobungsgeſchichte
küczlich viel beſprochen wurde hat ſich mit Erfolg einer Kalt
waſſeriur unterzogen Er weilt gegenwärtig auf Schloß Salem
und wird während der bevorſtehenden Kaiſermanöver Ordonnanz
offizierdienſte bei Kaiſer Wilhelm thun Dieſe Auszeichnung
exregt in karlsruher Kreiſen beſonderes Aufſehen

Zur inneren Kriſis
unter dem Vorſitz des Kaiſers begann

im Neuen Palais bei Potsdam
Stagats miniſteriums nahmen daran
daß die Einladung erſt geſtern

morgen durch den Fernſprecher erfolgt war Die Sitzung
des Kronraths dauerte ungefähr drei Stunden Die Miniſter
reiſten um 2 Uhr nach Berlin zurück Ueber den Ausgang
der Berathungen beſtehen die verſchiedenſten Vermnthungen
Wir erwähnen einſtweilen nur die daß Fürſt Hohenlohe ſein
Verbleiben im Amte von der Auflöſung des Abgeordnetenhauſes
abhängig gemacht habe Auch die Anweſenheit des deutſchen
Botſchaſters in Paris Fürſten Münſter in Berlin wird mit
der Kriſe in Verbindung gebracht Zu bemerken wäre außer
dem noch nach der BörſenZtg daß an der Beſprechung
die der Kaiſer vor dem Krourath mit dem Chef des Civil
kabinets Herrn v Lucanus hatte auch der Finanzminiſter
v Miquel theilgenommen haben ſoll

Ueber den Umſtimmungsverſuch den Miniſter von
der Recke unmittelbar vor der dritten Leſung der Kanal
vorlage bei den politiſchen Beamten welche Gegner der Vor
lage waren gemacht hat war bisher nichts Zuverläſſiges
bekannt geworden Nach Mittheilungen welche die Nat Ztg
für wohlbegründet hält ſcheint der Miniſter eine ihm zu
gegangene Anweiſung des Kaiſers in einer ihr nicht durchaus
enlſprechenden Art ausgeführt zu haben Sie ſoll dahin gelautet
haben daß dieſe Beamten ſelbſtverſtändlich in ihrer parlamen
tariſchen Abſtimmung frei ſeien daß die Beibehaltung ihrer
amtlichen Stellungen aber nach einem Votum gegen die Kanal
vorlage unmöglich ſein würde Herr von der Recke dagegen
ſoll die betr Beamten aufgefordert haben für die Vorlage zu
ſtimmen Zu dieſer Mittheilung bemerkt die Freiſ Ztg

Wir verſtehen dieſe feine Unterſcheidung nicht Jn jedem
Fall liegt hier der Verſuch vor einer Beeinfluſſung der
Abgeordneten ſeitens der Behörden in Bezug auf eine un
mittelbar bevorſtehende Abſtimmung Die Regierung hat das
Recht grundſätzl ich und allgemein zu erklären daß fortan
mit der Stellung politiſcher Beamten die Ausübung eines par
lamentariſchen Mandats unvereinbar iſt Aber es widerſtreitet
allem konſtitutionellen Weſen den Beamten denen man ge
ſtattet Abgeordnete zu werden nun Vorſchriften zu machen in
Bezug auf die Ausübung des Mandats und in Bezug auf eine
einzelne Abſtimmung

Die Germania hält die Mittheilung daß Fürſt Hohen
lohe mit den übrigen Miniſtern für eine Auflöſung des
Abgeordnetenhauſes ſei und Finanzminiſter Dr v Miquel
einzig dagegen für eine durchaus irrige das Miniſterium ſoll
im Gegentheil einer Auflöſung des Abgeordnetenhauſes durch
weg abgeneigt ſein Auch die Mittheilungen über den Rück
trilt einzelner Miniſter ſeien lediglich auf Vermuthungen zurück
zuführen Dieſe Annahme des ultramontanen Blattes ſcheint
unr in beſchränktem Umfange richtig zu ſein Daß Fürſt
Hohenlohe ſich für einen entſchiedenen Schritt der Re
gierung ausgeſprochen hat ſcheint zweifellos ebenſo daß die
Meinungen über die Zweckmäßigkeit und den Erfolg einer Auf
löſung des Abgeordnetenhauſes im Staatsminiſterium aus
einandergehen Die Ultramontanen wünſchen eine Auflöſung
atürlich nicht weil ſie ſich davon keinen Nutzen für ihre
Parteipolitik verſprechen

Die Freiſ Ztg hat Urſache zu der Annahme daß es
zu einer Auflöſung des Abgeord

Der Kronrath
geſtern vormittag 10 Uhr
Sämmtliche Mitglieder des
theil Es wird berichtet

ebenſowenig
neten hauſes wie zunächſt zu irgend einer Veränderung
im Miniſterium kommen werde Man werde verſuchen
in der Winferſeſſion eine neue vielleicht erweiterte Vorlage zu
machen Vielleicht laſſe das Miniſterium ſeinen Verdruß über
96 Scheitern der Kanglvorlage in der Maßregelung von

wem Dutzend Landräthen aus was das Blatt überaus klein
lich und ſchwächlich finden würde
h roße Worte aber keine Thaten das iſt allem An
u nach auch jetzt die Signatur dieſes Miniſterinms Wir
Ia pitnliren Hierunter die großen Worte aus den letzten
vert gererklärungen Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe
t im Abgeordnetenhauſe vor Beginn der zweiten Be
Nogng der Kanglvorlage am 15 Juni eine Erklärung im

men der Staalsregierüng an deren Schluß es heißt
Die Staatsregierung muß aber entſcheidenden Werth

Halle a d Saale Donnerstag den 2
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Sonntags und M einmal0 ſonſt zweimal täglich
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nicht geſtattet
ne

darauf legen daß die Vorlage noch in dieſer Tagung des
Landtags zur Erledigung gelangt

Vor Schluß der zweiten Berathung am 17 Auguſt 1899
erklärte Miniſter v Miquel

Die Skaatsregierung ſieht die Sache als eine hochwichtige und die Entſcheidung dieſes Hauſes als eine ſehr
ernſthafte Sache an Jch bitte alſo von dieſem Stand
punkte aus bei der ſchließlichen Abſtimmung die Frage ſich
noch einmal vorzulegen auf welche Seite ſich der Vaterlands
freund ſtellen müß

Miniſter v Miquel ſchloß eine Rede in der dritten Berathung
am Sonnabend mit den Worten

Jch habe die Ueberzeugung und muß es mit Bedanern
ſagen daß der Widerſtand der konſervativen Partei ohne
irgend welche Rückſicht auf die Geſammtlage des Landes in
politiſcher und wirthſchaftlicher Beziehung ſowohl in erſter

zu zweiter Richtung nur unheilvolle Folgen haben
vird

Vor Schluß der dritten Berathung am Sonnabend erklärte der
Reichskanzler Fürſt Hohenlohe

Die Frage des Mittellandkanals kann nicht allein und für
ſich behandelt werden denn ſie wird weittragende Folgen
in Bezug auf das bisherige Verhältniß der konſervativen
Partei zur Regierung haben

Nach einer Mittheilung der Natlib Corr hätte vor der
Abſtimmung über die Kanglvorlage ein nationalliberaler
Abgeordneter mit den aus bündleriſchen Zufchriften
genugſam bekannten Andentungen die Aufforderung gegen den
Kanal zu ſtimmen von ſeinem Landrathe erhalten

Parlamentariſches

Berlin 23 Aug Unter dem Eindruck der Kriſis iſt
das Intereſſe an den weiteren parlamentariſchen Arbeiten faſt
völlig erloſchen Das Abgeordnetenhaus das bis Sonn
abend mit ſeinen Arbeiten aufräumen will mußte heute zwei
Sitzungen abhalten da ſich bei der Abſtimmung über den
erſten Punkt der Tagesordnung Beſchlußunfähigkeit heraus
ſtellte Die neue Gerichtsorganiſation für Berlin und Um
gegend die zur dritten Berathung kam wurde von der frei
ſinnigen Volkspartei entſchieden bekämpft und ſo ſtellten die
Abgg Richter und Träger den Antrag auf namentliche Ab
ſtimmung der zu dem erwähnten Reſultat führte Der Prä
ſident fetzte ſofort eine nene Sitzung an um den Reſt der
Tagesordnung zu erledigen in erſter Linie das Geſczz über die
Gewährung von Zwiſchenkredit bei Rentenguts
gründungen Ueber dieſen Punkt entſpann ſich dann eine
längere Debatte in der Frhr v Wangenheim in Gemein
ſchaft mit den Regierungskommiſfaren für die Kommiſſions
faſſung eintrat während von freiſinniger Seite die urſprüng
liche Regierungsvorlage vertreten wurde die für die Gewährung
des Zwiſchenkredits gewiſſe einſchränkende Beſtimmungen vor
ſchreibt Ein nationalliberaler Antrag auf Wiederherſtellung
der Regierungsvorlage wurde abgelehnt und das ganze Geſetz
in der Kommiſſionsfaſſung angenommen Darauf wurde die
Reſolution der 12 Kommiſſion berathen für die Schaffung
neuer Anſiedlungen geſetzliche Beſtimmungen zu treffen die
ein einheitliches Verſahren unter Mitwirkung der lokalen
Verwaltungsbehörden herbeiführen den Zuſatz um
den ſozialen und wirthſchaftlichen Gefahren welche
in der planloſen Güterzertrümmerung liegen vorzubengen
beantragt Frhr von Waungenheim zu ſtreichen Abg Richter
wandte ſich ſcharf gegen die Reſolution und ihre Behandlung
in einem ſo ungeeigneten Augenblick Frhr von Wangenheim
verwies auf die vielfach zu beobachtenden ſchädlichen Folgen der
privaten Anſiedelnngsthätigkeit und wurde darin wiederum von
einem Regiernungskommiſſar unterſtützt Schließlich wurde die
Reſolution angenommen

Das Herrenhaus hielt heute eine Sitzung ab die der
Erledigung der von der Juſtizkommiſſion vorberathenen Juſtiz
geſetzvorlagen gewidmet war Trotz der gründlichen und
ſachlichen Arbeit der Kommiſſion wurden in dem Aus
führungsgefetze zum Bürgerlichen Geſetzbuche
noch einige Aenderungen beſchloſſen die im Abgeordnetenhanſe
auf Widerſpruch ſtoßen dürften und einer glatten Verſtändigung
wie ſie angeſichts der parlamentariſchen Geſchäftslage dringend
u wünſchen wäre Schwierigkeiten bereiten müſſen DieShſigrerwaltung die nachdrücklich die thunlichſte Anlehnung

an die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes befürwortete
vermochte die Annahme jener Abänderungsanträge nicht
zu verhüten Die vom Abgeordnetenhauſe eingefügten Be
ſtimmungen welche die Außerkursſetzung körperſchaftlicher
Schuldverſchreibungen durch Umſchreibung auf den Namen zu
laſſen wurden von den ſtädtiſchen Vertretern bekämpft und
mit Zuſtimmung eines Theiles der Rechten geſtrichen Der
zweite Punkt der auf Oppoſition ſtieß war die Aufnahme der
auf kommungle Darlehen baſirten Schuldverſchreibungen der
Hypothekenbanken in die Zahl der mündelſicheren Papiere Die
Rechte unter Führung der Herren v Levetzow und Freiherr
v Manteuffel ſetzte die Streichung diefer Beſtimmung durch
wiewohl nicht nur der Juſtizminiſter ſondern auch der
Vertreter des Landwirthſchaftsminiſters letzterer mit
beſonderer Betonung des landwirthſchaftlichen Kreditintereſſes
für die Annahme des geordnetenhans Beſchluſſes nachdrück
lich eintraten Jm Ausführüngsgeſetze zum Ha ndels
geſetzbuche wurde nach längerer Debakte dem Vorſchlage der
Kommiſſion entſprechend die vom Abgeordnetenhauſe beſeitigte
Beſtimmung der Vorlage über die Auflöſung von Aktiengeſell
ſchaften auf Grund geſelzwidrigen Verhaltens wieder hergeſtellt
Auch das Geſetz über die Gebühren der Recht san wälte
und Gerichtsvollzieher muß an das Abgeordnetenbaus
zurück Das Herrenhaus trat den Vorſchlägen der Kommiſſion
bei wongch die Rechtsauwaltsgebühren auf die mäßigeren Sätze
der Regiernngsvorlage zurückgeführt wurden Die Berathung
der übrigen Inſtizvorlagen findet morgen ſtatt
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Anzeigen
werden die S eder dern
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Halle

1899

Bolkawirthſchaftliched

Der Rückgang in den Zolleinnahmen der mit
dem Monat Juni einſetzte während bis Ende Mai ſich aus
ihnen noch gegenüber dem gleichen Zeitraume des Vorjahres
ein Mehreinkommen von 0,7 Mill Mark verzeichnen ließ hat
bis Ende Jnli ſchon die Höhe von 5,4 Mill erreicht Der
Hauptlheil des Rückganges fällt dem Jnli zur Laſt denn in
ihm betrug das Weniger 4,6 Mill Mark Offiziös wird
hierzu noch bemerkt

Es darf dieſe wenig günſtige Entwicklung der Jſteinnahme
aus den Zöllen auch noch nicht als ganz abgeſchloſſen ange
ſehen werden denn die Differenz zwiſchen den zur Anſchreibung
gelangten Einnahmen in den erſten vier Monaten des laufenden
Jahres gegenüber denen des Vorjahres betrug noch mehr
nämlich 8,5 Millionen zu Ungunſten des erſteren Es iſt
daraus mit ziemlicher Sicherheit zu ſchließen daß in den
nächſten Monaten das Weniger bei den Zolleinnahmen ſich
noch ſteigern wird Jndeſſen braucht man ſich Beſorgniſſen
über die Entwicklung der Finanzen des Reiches deshalb nicht
hinzugeben Einmal hat das Mehr aus den Einnahmen der
Verbrauchsabgaben immer noch hingereicht das Weniger der
Zölle wett zu machen ſodann würde der Etatsanſatz für 1899
auch überſchritten werden wenn ſich die Einnahmen nur in
der Höhe des Jahres 1898 hielten und ſchließlich ſind für die
Höhe der Zolleinnahmen eines Jahres hauptſächlich Herbſt
und Winter beſtimmend Jm übrigen muß ſtets Bedacht ge
nommen werden daß der Rückgang der Zolleinnahmen auf die
Minderung im Getreideimport alſo auf einen Um
ſtand zurückzuführen iſt der auf eine aufwärts gerichtete
wirthſchaftliche Entwicklung der heimiſchen Land
wirthſchaft deutet

Verwaltung und Rechtépflege

Jm Retlchsamt des Jnnern fand unter Theilnahme von
Fachmännern eine Berathung über die Maßnahmen ſtatt die
gegen die Verſchleppung der Peſt nach Deutſchland zu
ergreifen ſind Man hielt die gewöhnlichen Quarantäne
Einrichtungen für ausreichend

Nachdem es ſich in der bei dem Königkichen Jnſtitut für
Jnfeklionskrankheiten in Berlin eingerichteten Abtheilung für
Schutzimpfungen gegen Tollwuth die übrigens in noch
nicht einem halben Jahre von 137 gebiſſenen Perſonen in
Anſpruch genommen worden iſt gezeigt hat daß die bisherigen
Beſtimmungen über Aufnahme und Entlaſſung der Kranken
noch Zweifel übrig gelaſſen haben haben die zuſtändigen
Miniſter die des Kultus der Land wirthſchaft und des Jnnern
eine ausſührliche Verfügung erlaſſen in der namentlich ein
einiges Zuſammenarbeiten von Landrath und Kreisphyſikus be
tont wird Der Kultusminiſter hat ſchließlich noch verfügt daß
in den alljährlich an ihn einzureichenden Nachweiſungen über
die Bißverletzungen durch tolle oder der Tollwuth verdächtige
Thiere in jedem Falle angegeben wird ob wann und mit
welchem Erfolge die Schutzimpfung vorgenommen bezw aus
welchem Grunde ſie unterblieben iſt

Polizeilich beſchlagnahmt wurde geſtern in Berlin
eine Beilage des Vorwärts wegen einer Notiz die den
Titel führt Der größte Schuft im ganzen Land das iſt und
bleibt der Denunziant und in welcher die Verhaftung eines
berliner Handwerkers in Spandau wegen unehrbtetiger
Aeußerungen über den Kaiſer beſprochen wurde

Unter dem Verdachte der Spionage wurde am Montag
in Pillau ein Franzoſe Namens Müller aus Paris ver
haftet Derſelbe wurde nach Königsberg transportirt und von
Kriminalbeamten in Empfang genommen Jm Hotel wurden
ſeine Effekten durchſucht es wurde nichts Belaſtendes gefunden
Müller ſoll für ein pariſer Blatt reiſen

Schule und Kirche
Da das Geſetz nur den Abiturienten der ſtaatlichen Lehrer

ſeminare das Recht auf Einjährig FreiwilligenDien ſt
im Heere verleiht iſt es den jüdiſchen Lehrern für die
es keine ſtaatlichen Seminare giebt unmöglich einjährig zu
dienen Der Kultusminiſter hat auf eine Eingabe erklärt d
es bei den geſetzlichen Beſtimmungen bewenden müſſe

Die Schlußandacht der fuldaer Biſchofskonferenz fand
geſtern abend ſtatt Hierauf wurde zum 50jährigen Beſte
des Bonifaciusvereins eine Generalverſammlung deſſel
unter Vorſitz des Frhrn v Wendt abgehalten der auch vierzehn
deutſche Biſchöfe beiwohnten Biſchof Endert Fulda hielt die
Hauptrede Die Jnubiläumsfeierlichkeiten beginnen heute
Kardinal Fürſtbiſchof Kopp celebrirt ein Pontifikalamt und
ſpricht in öffentlicher Verſammlung Es folgt eine Prozeſſion
mit den Reliquien des heiligen Bonifacius die von allen an
weſenden Kirchenfürſten begleitet werden

Heer und Flotte
4 Es iſt nicht unbemerkt geblieben daß nachdem Mitte Juli

der eine Sohn des Grafen Balleſtrem Oberleutnant im
Königin Auguſta Garde GrenadierRegiment Nr 4 aus dem
aktiven Heeresdienſt ausgetreten jetzt 4 Wochen ſpäter auch
noch ein anderer Sohn der als Leutnant im 1 Garde Dragoner
Regiment ſtand auf ſein Anſuchen den erbetenen Abſchied er
halten hat Außer dieſen beiden Brüdern ſteht jetzt nur noch
ein dritter im aktiven Heere der Leutnant im 1 Garde Feld
artillerie Regiment iſt

Der Fränk Kur meldet es ſei jetzt definitiv beſtimmt
daß Nürnderg Sitz des III bayriſchen Armeecorps werde

Jaguar iſt am 22 Auguſt in Makaſſar angekommen
und deabſichtigt am 26 Auguſt nach Amboina Molukken in
See zu gehen Hanfſa iſt am 22 Auguſt in Gibraltar ein
getroffen und am 23 Auguſt nach Beirut in See gegangen

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
95 Sitzung vom 23 Auguſt 11 Uhr

Das r iſt mäßig belnre
Treue Gereutd der Reneketduung iſt die dritte Berathung

des Geſetzentwurfs betreffend die Gerichtsorganiſatl en
für Berlin und Umgebung



ſener atte betontVp nochmals daß die Vorlage große
j habe Die ſlädtiſchen Körperſchaſtenr Miniſter ſo leichten Herzens hinweg

3 t der ten He nndann r ebenſo viel Autorität wie der Miniſter
ſelbſt Wenn der Magiſtrat ſich anfangs mit den Grundzügen

uverſtanden erklärt habe ſo ſei das nur gee ehe Regie nicht genügend informirt geweſen
ſei Redner geht dann näher auf die geplante Eintheilung der
Gerichtsbezirke ein und ſucht deren Ünzweckmäßigkeit nachzu
weiſen Er bitte daher um Ablehnung des Entwurſs

Vom Regierungstiſche aus wird der Entwurf vertheidigt Bei
der großen Unruhe I Hauſes ſind die Ausführungen im ein

nicht zu verſtehench Abg eins konſ erklärt er ſei ein alter Berliner und
wohne in der Motzſtraße und in dortiger Gegend könne man ſo
recht fehen wie nothwendig eine andere Ordnung der Gerichts
bezirke ſei

Damit ſchließt die Generaldebatte
Eine Diskuſſion über S 1 welcher die bekannte Neueintheilung

der Gerichtsbezirke enthält findet nicht ſtatt
Die Abſtimmung über S i iſt auf Antrag der Abgg Richter

fr Vp und Träger fr Vp welcher Antrag auch von
nationalliberalen und Centrumsabgeordneten unterſtützt iſt eine
namentlicheDie Abſtimmung ergiebt die Anweſenheit von 178 Abgeordneten
von denen 111 für und 67 gegen den S 1 ſtimmten

Das Haus iſt alſo nicht beſchlußfähig und die Sitzung
muß abgebrochen werden

Nächſte Sitzung Heute 2 Uhr Tagesordnung Dritte
Berathung des Entwurfs betreffend die Gewährung von
Zwiſchenkrediten bei Rentengutsgründungen Reſolution
zum Rentengutsgeſetz Petitionen
Schluß 122 Uhr 2

96 Sitzung vom 23 Auguſt
2 Uhr Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Auf der Tagesordnung ſteht die driite Berathung des Geſetz

entwurfs betr die Gewährung von Zwiſchenkredit
bei Rentengutsgründungen

Abg Dr Hirſch fr Vp ſpricht ſich nochmals gegen die
Verwendung von Staatsmitteln zu ſolchen Zwecken aus

Abg v Wangenheim weiſt darauf hin daß kein ſo großer
R zwiſchen der Regierungsvorlage und der Kommiſſions
aſſung ſei

Damit ſchließt die General iskuſſion
Nach S 1 in der Regierungsvortage ſoll der Kredit nur unter

beſtimmten Vorausſetzungen gewährt werden
Die Kommiſſion hat auf Antrag der Konſervativen dieſe Voraus

ſetzungen geſtrichen
Abg Dr Hirſch äußert weitere Bedenken hinſichtlich der Ver

wendung dieſes Fonds welche ein Regiernngskommiſſar zu
entkräften ſucht

Abg Dippe nb hält auch die Möglichkeit für nicht aus
geſchloſſen daß das Geſetz ſpäter ganz anders ausgelegt und an
gewendet werden könnte als man es hier beabſichtige Deshalb
ſel die Regierungsfaſſung entſchieden vorzuziehen

Jnzwiſchen iſt ein Antrag Bachmann auf Wieder
herſtellung der Regierungsvorlage eingegangen der jedoch ab
gelehnt wird

Es bleibt alſo bei der Kommiſſionsfaſſung auch bezüglich des
Reſtes des Geſetzes das ſodann im ganzen endgiltig an
genommen wird
Es folgt die Berathung der Reſolution der 12 Kommiſſion

ſür die Schaffung neuer Anſiedlungen gefetzliche Beſtimmungen
zu treffen welche ein einheitliches Verfahren unter Mitwirkung
der lokalen Verwaltungsbehörden herbeiführen um
den ſozialen und wirthſchaftlichen Gefahren welche in der plan
loſen Güterzertrümmerung liegen vorzubeugen

Abg v Waugenheim Bd d beantragt die eingeklam
merten Worte zu ſtreichen

Abg Richter frſ Vp Der Antrag Kanitz ſtellte ſich geſtern
als ein ſchwerer Angriff anf die Parzellirungsfreiheit dar die
heutige Reſolution wolle an Stelle der Generalkommiſſionen
die Kreisausſchüſſe ſetzen Solche weittragende Frage ſollte
hente nicht verhandelt werden wo kein Miniſter anweſend ſei
wegen der heutigen Sitzung des Kronraths Wie ſolle die Ein
heitlichkeit gewahrt bleiben wenn jede lokale Behörde in der
Anſiedlungsfrage entſcheiden dürfe Jede Parzellirung ſolle
eben unter ſcharfe behördliche Kontrolle geſtellt werden Zu der
Reſolution liege gar kein Anlaß vor denn die private Par
ellirung habe ſchöne Erfolge aufzuweiſen Jm Kolberger Kreiſe
el durch die ſogenannte Güterſchlächterei die Koloniſation

mächtig gefördert worden Die Oſtelbier haben eben zu viel
Land und zu wenig Geld und da müſſen ihnen die Parzellanten
zu Hilfe kommen Das thun auch Altiengeſellſchaften und
Laadbanken Er habe nichls dagegen daß man über dieſe
Fragen eine umfaſſende Enquete anſtelle aber man ſolle vorher
nicht ſolche zweifelhaften Rezepte verſchreiben

Ein Regierungskommiſſar äußert verſchiedene Bedenken
gegen eine übermäßige private Parzellirungsthätigkeit Gerade
in Kolberg habe man ſehr trübe Erfahrungen gemacht Am
3 kebe ſich immer die Thätigkeit der Generalkommiſſionen

ewährt
Abg v Wangenheim Bd d Ldw Wer die Parzellirungs

thätigkeit in Pommern verfolgt habe wiſſe auch was er von den
Herren Autoritäten des Abg Richter dem Herrn Heinrichsdorf
und dem Bürgermeiſter von Kolberg zu halten habe Redner
ſchildert dann die üblen Folgen der privaten Parzellirungs
thätigkeit die die Generalkommiſſion ſtets Mühe hatte auszu
gleichen Die Güterſchlächter ſchaffen meiſt ein wirthſchaftliches
Proletariat

Abg Richter nimmt den Bürgermeiſter von Kolberg gegen
einige Unterſtellungen in Schutz und weiſt einige andere Vor
würfe des Vorredners zurück

Nach weiterer Auseinanderfetzung zwiſchen den Abgg
v Wangenheim und Richter wird die Diskuſſion geſchloſſen

Die Reſolution wird hierauf mit dem Antrage v Wangenheim

Nachſe Sitzung D gt uhe Sitzung Donnerstag 11 Uhr Dritte Leſundes Antrags Kanitz betr Abänderung des Renken
autsgeſetzes Petitionen

Schluß 4 Uhr

Preußiſches Herrenhaus
18 Sitzung vom 23 Auguſt 12 Uhr

Am Miniſtertiſch Kommiſſare
9 h kern Fpitgueder Dr v Meviſſen von

er Halberv t n rſtadt erheben ſich die Anweſenden
rſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Beriſtärkten Juſtizkommiſſion über den En r t

führungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuche
Berichterſtatter Dr v Schelling Die Vorlage iſt von der

Regierung mit größter Umſicht und Gediegenheit vorbereitet
worden Jmmerhin ſind einige Aenderungen nothwendig ge
weſen und auch die Herrenhauskommiſſion hat gegenüber den
Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes noch einige Modiſikationen
für nöthig erachtet Jch kann Jhnen die unveränderte Annahme
nach den Beſchlüſſen unſerer Kommiſſion empfehlen

Die Art 5 werde ohne Debatte angenommen Nach Art 4
der dte e ſoll die für die Aufhebung oder
Umwandlung einer rechtsſähigen Stiftung zuſtändige Behörde
durch S Verordnung beſtimmt werden Die Herren
kanet en ſion hat dieſen Artikel geſtrichen und an ſeine Stelle

ie folgende Beſfimmung geſetzt

Die Aenderung der Verfaſſung einer rechtsfähigen Stif
tung die nicht eine Familienſtfftung iſt ſowie die Aufhebung

einer ſolchen Stiftung kann durch Beſchluß des Vorſtandes
mit ſtaatlicher Genehmigung erfolgen
v Levetzow hält dieſe Beſtimmung für enkbehrlich und be
tragt ihre StreichungDas ob beſchücßt demgemäß ſo daß der ganze Artikel 4

Art 18
beſeitigt iſt

Die Art 17 werden ohne Debalte angenommen
räumt dem Jnhaber von Schuldverſchreibungen die von einer
preußiſchen Körperſchaft Süftung oder Anſlalt des öffentlichen
Rechls ausgeſtellt ſind das Recht ein von dem Ausſteller zu
verlangen daß die Schuldverſchreibung auf ſeinen Namen oder
anf den Namen eines von ihm bezeichneten Dritten um
geſchrieben wird

Die Herrenhauslommiſſion
gelaſſen

Oberbürgermeiſter FufjKiel beantragt feine Streichung da
t d betreſſenden Körperſchaften große Beläſtigungen im

efolge haben werde
Oberbürgermeiſter Becker Köln ſchließt ſich dieſem Antrag

an Um die Jnhaberpapiere gegen Diebſiahl zu ſichern bedürfe
man dieſes Artikels nicht dazu brauche man nur das Papier
und den Zinscoupon getrennt aufzubewahren
Adele Dernburg empfiehlt die Aufrechterhaltung des

rlikels
v Levetzotv hält den Artikel 18 für ziemlich werthlos Es

ſei aber recht bedauerlich daß das Bürgerliche Geſetzbuch die

hat dieſen Artikel unverändert

habe Er perſönlich werde gegen den Art 18 ſtimmen
Ein Regierungékommiſfar entſchuldigt die Abweſenheit des

Juſtizminiſters der durch eine Kronrathsſitzung am Erſcheinen
verhindert ſei und beſürwortet dringend die Beibehaltung des
Art 18 der geradezu ein Erſatz für die bisher in Preußen

e ger ete Außerkursſeßung von Jnhaberpapieren zu be
zeichnen ſeiOberbürgermeiſter Struckmann Hildesheim ſchließt ſich den
Ausführungen des Herrn Becker an Es werde ja niemand ge
zwungen ſein Geld in Jnhaberpapieren anzulegen

Kammergerichlspräſident Drenkmann ſpricht ſich für die Bei
behaltung des Artikels aus

Oberbürgermeiſter Bender Breslan beſtreitet daß die hänfige
Anwendung der Außerkursſetzung von Papieren in Preußen an
ſich irgend einen Beweis für die Zweckdienlichkelt dieſes Jnſtituts
bielken könne er begreife auch nicht wie die Regierung den
vorliegenden Artikel 18 in eine Parallele dazu bringen wolle

Graf Zieten Schwerin theilt das Bedauern des Herrn von
Levetzow über das Außerkursſetzungsverbot Die Reichsgeſetz
gebung werde ſich hoffentlich bald veranlaßt ſehen dieſes Jn
ſtitut wieder einzuführen Seine Unentbehrlichkeit werde ſich
ſehr frühzeitig herausſtellen

Reichsbankpräſident Dr KFoch Jch habe ſchon in der Kom
miſſion ſür die Aufrechterhaltung des Artikels 18 geſtimmt die
ſich dringend empfiehlt da die Umſchreibung auf den Namen
und die Außerkursſetzung innerlich nahe mit einander verwandt
ſind Die rechtlichen Bedenken die gegen die Umſchreibung
geltend gemacht ſind treffen ebenſo gut auch auf die Außer
kursſetzung zu hieraus laſſen ſich alſo keine Argumente zu
Gunſten der letzteren herleiten Auch ich halte es für zweiſel
haft ob die Anwendung des s 18 einen bedeutenden Umfang
annehmen wird es wird aber doch abzuwarten ſein ob nicht
das Publikum ſich in vermehrtem Maße der Niederlegung
ſeiner Papiere in Bankhänſern zuwenden wird Ein Nachtheil
kann alſo aus dem Artikel keinesfalls entſtehen Jch ſürchte
daß die Streichung des Artikels zu ſehr lebhaften Debatten im
Abgeordnetenhauſe führen und das Zuſtandekommen des Ge
ſetzes erſchweren wird Jch bitte Sie daher nochmals den
Artikel beizubehalten

Die Debatte wird geſchloſſen Art 18 mit geringer Mehrheit
abgelehnt Die folgenden Artikel werden bis Art 51 debattelos
angenommen Art 52 lautet VBeſteht für eine Ehe ver geſetz
liche Güterſtand der allgemeinen Gütergemeinſchaft nach einem
der Rechte welche in den Provinzen Schleswig Holſtein Hannover
Heſſen Naſſaun und in den Hohenzollernſchen Landen gelten ſo
treten an die Stelle der bisherigen Geſetze die Vorſchriften des
Bürgerlichen Geſetzbuches über die allgemeine Gütergemeinſchaft
Dieſe Vorſchriſt findet in der Provinz keine Anwendung auf
Ehen zu deren Vermögen ein in der Höferolle eingetragener

Hof gehört ßOberbürgermeiſter Weſterkamp Osnabrück beantragt hinzu
zuſfügen ſowie auf Ehen für welche die Gütergemeinſchaft der
osnabrückiſchen Städte und Flecken Geltung hat

Ein Regierungskommiſſar bittet dieſen Zuſatz abzulehnen
Der Antrag Weſterkamp wird gegen die Stimme des Antrag

ſtellers abgelehnt
Der Artikel gelangt unverändert zur Annahme ebenſo die

folgenden
Vei Artikel 74 der von den mündelſicheren Werthpapieren

handelt beantragt v Levetzow den Abſatz 4 zu ſtreichen der
als ſolche Werthpapiere auch die auf den Jnhaber lautenden
Schuldverſchreibungen bezeichnet welche von einer preußiſchen
Hypothekenaktienbank auf Grund von Darlehnen an inländiſche
Körperſchaften des öffentlichen Rechts oder von Darlehnen für
welche eine ſolche Körperſchaft die Gewährleiſtung übernommen
hat ausgegeben ſind
Jnſtizminiſter Schönftedt bedauert es daß er bei Anfang der
Sitzung nicht habe zugegen ſein können Er komme aber nicht
zu ſpät um der verehrten Juſtizkommiſſion ſeinen Dank und
ſeine Anerkennung dafür auszuſprechen daß ſie ſo hingebend und
aufopfernd ihre Sommerfriſche aufgegeben habe um in ſo
gründlicher Weiſe ſich mit dem Geſetz zu beſchäftigen Was den
vorliegenden Artikel betreffe ſo bitte er dringend den Antrag
Levetzow abzulehnen Sonſt würde man in der wiedereröffneten
Debatte im Abgeordnetenhauſe Ueberraſchungen erleben die
das rechtzeitige Zuſtandelommen des Geſetzes gefährden könnten

Frhr v Manteuffel befürwortet durchaus die Annahme des
Antrags Levetzow Die Furcht für das Zuſtandekommen des

Geſetzes dürfe ein für alle mal nicht maßgebend ſein ſonſt
würde die Sache darauf hinauskommen daß man ſich den Be
ſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes ſtets bedingungslos unter
werfen müſſe

Ein Regierungskommiſſar bittet um Ablehnung des An
trages Die land wirthſchaftliche Verwaltung habe das dringende
Jntereſſe an der Aufrechterhaltung jenes Abſatzes

Oberbürgermeiſter Struckmann Hildesheim ſchließt ſich den
Ausführungen des Vorredners an Herr von Levetzow und
Frhr von Manteuffel hätten nicht zu widerlegen vermöcht daß
gerade der Landwirthſchaft aus jener Beſtimmung Vortheile er
wachſen Wenn dieſen Pfandbriefen die Mündelſicherheit ver
liehen werden würde ſo würde das beiden Theilen zu gute
kommen Die Mündel haben durchaus Vortheil davon daß der
Kreis der mündelſicheren Papiere vergrößert wird und ſie
dadurch zu höheren Zinſen kommen Ueberdies werden dadurch
auch alle die Verbände welche die Herren doch ſonſt unterſtützen
wollen die Leihgenoſſenſchaften die Melioralionsgenoſſen
ſchaften c gefördert werden
v Bemberg Flamersheim findet daß man dieſen Ver
bänden ſelbſt ſür den Fall dieſe Vortheile zukommen laſſe müſſe
daß die Hyvpothekenbanken wirklich ihr Geſchäft dabei machen
ſollten Das jetzige Verhältniß bedeute entſchieden eine Bengch
theiligung der preußiſchen Hypothekenbanken gegenüber den ſüd
deutſchen Er ſehe keinen Grund weswegen man durch

Streichung dieſes Abſatzes einen neuen Zankapfel ſchaffen wolle
Frhr v Mautenffel erklärt das letztere Bedenken exiſtire
r wen In ren für ne rn liege nicht

arObligationen angelegt relen in ganz Preußen in jenen
Juſtlzinlniſter Schönſedt betont nochmals daß die Cinfügundes Abſatzes ſchon ein Kompromiß darſtelle es ſolle nnn

durch ſeine Streichung nicht den Frieden gefährden zumal wenn

Möglichkeit der Außerkursſetzung von Jnhaberpapieren beſeitigt b

es ſich wie Freiherr von
gende Je S t Dreytammergerichtspräſident Drenkmann empfiehlt gleieBeibehaltung jenes Abſatzes vfiehlt gleichfalls die

Oberbürgermeiſter VBender Die paar Hilfskaſſen und Spar
kaſſen genügen dem vorhandenen Bedürfniß der kleinen Verbände
keineswegs Ob man den Hypothekenbanken eine Begünſtigung
erlheilen wolle kommt hier gar nicht in Frage Hier handelt es
ſich um die Anerkennung der Mündelſicherheit Und die kann
niemand in Frage ſtellen dagegen hat auch Frhr von Manteuffel
nichts vorbringen können Man muß doch gerechterweiſe aner
kennen was iſt

ierauf wird ein Schlußantrag angenommen
er Ankrag von Levetzow wird angenommen Jm übrigen

bleibt der Art 74 unverändert Die Art 75 84 werden ohne
weſentliche Debatte angenommen Bei Art 85 der die Hinter

ren für die Hinterlegung von Werthpapieren beſtimmt
eantragt

Frhr v Manteuffel als ſolche auch die Verwahrungs bezw
Verwaltungsſtellen feſtzuſetzen die von einer öffentlichen land
ſchaſtlichen ritterſchaftlichen Kreditanſtalt oder einer provinzial
kömmnnal ſtändiſchen Grundkreditanſtalt eingerichtet ſind

Der Antrag wird mit großer Majorität angenommen
Der Reſt des Geſetzes gelangt debattelos zur Annahme
Damit iſt der erſte Gegenſtand der Tagesordnung erledigt
Es folgt das Ausſührungsgeſetz zum Handelsgeſetz
uſch e
Der Berichterſtatter der Kommiſſion Struckmann empfiehlt

Annahme der Vorlage mit der einzigen Abänderung daß ſol
gender Artikel eingeſchoben werden ſoll Eine Aktiengeſellſchaft
ſowie eine Kommanditgeſellſchaft auf Aktien kann aufgelöſt
werden wenn ſie durch einen geſetzwidrigen Beſchluß der
Generalverſammlung oder durch geſetzwidriges Verhalten des
Vorſtandes der perſönlich haftenden Geſellſchafter oder des
Auſſichtsraths das Gemeinwohl gefährdet Ueber die Auf
löſung entſcheidet im Verwaltungsſtreitverfahren der Bezirks
ausſchuß in erſter Jnſtanz Für die Erhebung der Klage
iſt der Regierungspräſident zuſtändig Von der Auflöſung
hat der Regierungspräſident dem Regiſtergerichte Mittheilung
zu machen Dieſe Beſtimmung ſtand in der urſprüng
lichen Regierungsvorlage iſt aber dann vom Abgeordnetenhauſe
geſtrichen worden das der Sache wohl eine zu große Bedeutung
beigelegt hatte Sollte die Annahme dieſes Artikels abgelehnt
werden ſo würde dadurch den Aktiengeſellſchaften eine Aus
nahmeſtellung vor den übrigen Korporationen gewährt auf die
ſie ſelbſt niemals Anſpruch gemacht haben

Geh Kommerzienrath Frenzel bittet um Ablehnung des
Kommiſſionsbeſchluſſes Allerdings ſei es richtig daß die Mög
lichkeit der Auflöſung bei allen anderen Vereinigungen bei Ge
ſellſchaſten mit beſchränkter Haftung ufw zu Recht beſteht dieſe
Geſellſchaſten ſtehen aber auch ganz anders zu ihrem Vorſtand
als die Aktiengeſellſchaften Die Generalverſammlung der
Aktionäre tritt nur einmal jährlich zuſammen es iſt ſchwer
möglich hierzu überhaupt die Aktionäre zuſammenzubringen
Die Aktionäre haben daher ſehr wenig Einfluß auf die Leitung
der Geſellſchaft Die eigentlichen Sünder bei ungeſetzlichen Be
ſchlüſſen ſind die Vorſtandsmitglieder und dieſe ſollen auch
büßen aber nicht die Aktionäre Die Beſtimmung iſt über
flüſſig unſere Aktiengeſellſchaften ſind nicht ſtaatsgefährlich
Man ſoll ſich nicht theoretiſch Fälle konſtruiren die einmal ein
treten könnten die aber doch niemals wirklich praktiſch werden

Miniſter Schönftedt Die Frage iſt ſchon nach allen Seiten
hin gründlich erörtert Es handelt ſich hier keineswegs um neues
Recht ſondern nur um die Aufrechterhaltung der bisherigen Be
ſtimmungen des preußiſchen Rechts Für die Aufhebung dieſer
Beſtimmungen liegt kein Grund vor Wohl aber iſt es eine
Forderung der Gerechtigkeit daß die Aktiengeſellſchaften nicht
beſſer geſtellt werden als alle anderen Vereine Jch bitte um
Annahme des S 34a

Hierauf ſchließt die Diskuſſion Artikel 3a wird nach dem
Vorſchlage der Kommiſſion angenommen

Der Reſt des Geſetzes wird nach kurzer Debatte unverändert
angenommen

Nächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Geſetzentwurf
betr die Gebühren der Rechtsanwälte und Gerichis
vollzieher

Berichterſtatter Jähne empfiehlt dew Entwurf in der Faſſung
der Kommiſſion Nach den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes
beſtimmte Artikel 3 Volle Gebühr iſt die in der deutſchen
Gebührenordnung beſtimmte Gebühr mit der Maßgabe daß von
100,000 M an die Gebühren um je 5 M und die Werthklaſſen
bis 300,000 M um je 10,000 bis 1 Million Mark um je
25,000 M und darüber hinaus um je 50,000 M ſteigen

Die Kommiſſion des Herrenhauſes beantragt folgende Er
mäßigung der Gebühren Die Werthklaſſen ſollen von 10,000
bis 26,000 M um je 2500 M und die Gebühren um je 4 M
ſteigen von 20,000 M an ſollen die Gebühren um je 5 M und
die Werthklaſſen bis 100,000 M um je 5000 bis 300,000 M
um je 10,000 bis 1 Mill M um je 25,000 M und darüber
hinaus um je 50,000 M ſteigen

Der Artikel 3 wird in der Faſſung der Herrenhaus
ohne Debatte angenommen ebenſo der Reſt des

eſetzes
Hierauf vertagt das Haus die Berathung der weiteren Jnuſtlſz

geſetze auf Donnerstag 1 Uhr außerdem Berathung des Ge
ſetzes betr Schutzmaßreg ebn im Quellgebiet der linksſeitigen
Zuflüſſe der Oder

Schluß 5 Uhr

Ansland
Die franzöſiſchen Wirren

Der Dreyfus Prozeß
Nachdem wie in der geſtrigen Abendnummer bereits kurz

berichtet in der Donnerstags Sitzung des Kriegsgerichts zu
nächſt der augenſcheinlich durchaus nicht einwandfreie Zeuge
Duübreuil vernommen worden war wurde er von Labori
in die Enge getrieben Man berichtet hierüber

Labori richtet an den Zeugen Dubreuil mehrere Fragen
Dieſer giebt verworrene Antworten bezüglich des von
ihm erwähnten deutſchen Attachés und ſucht ſeine Gedächtniß
ſchwäche dadurch zu erklären daß ſeit jenen Vorgängen 13 Jahre
verfloſſen ſind Labori ſtellt feſt daß der von Quesnay de
Beaurepaire geſandte Zeuge keine einzige genaue
Angabe machen könne

Dreyfus verſichert auf das Beſtimmteſte daß er ſelt dem
Jahre 1886 oder 1887 nicht mehr bei Bodſon verkehrt und nie
mals dort mit dem Botſchafts Altaché einer fremden Macht dinirt
habe Er verlangt daß man den Namen des Attachés
nenne daß man beſtimmte Angaben mache und keine Klatſche
reien auftiſche Man müſſe wiſſen wer lügt und wer die Wahr
heit ſagt SenſationDer Präſident ſagt dann daß er entſprechend dem Wunſche
Labors dem ſich Dubrenil ſelbſt anſchließt Erkundigungeti
über die Moralität des Zeugen einziehen werde ar
Hauptmann Valdant als nächſter Zeuge erkläxt Mog

Launth habe ihm eines Tages als er aus dem Buregu Picquarte
kam geſagt Er will ich ſoll beſcheinigen daß es die Schri
von Dingsda iſt ich werde nichts beſcheinigen Zenge erkläre
r er hege im Jahre 1896 mehrere male Leblois

icquart geſehen vArtillerlemajor Lerond erzählt er habe 1894 und 1895 t
den Schießübungen in Chälons Beziehungen zu Eſterb o
gehabt Eſterhazy ſei ihm in artilleriſtiſchen Fragen als ver
kompetent erſchienen und er habe das Picquart mitgetheilt den

Manteuffel betonte nur um ein ſo

ihn im Oktober 1896 über das Gebahren Eſterhazy s bei
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FrageUnlerſuchung Taverniers betr Du Paty de Clam zu machen

Carrieretönnen um auszuſagen

e Vort

venirt habe Ebenſo falſch ſei die
Gonſe habe mit Eſterhazy s Vertheidiger Tèzénas während des
Zola Prozeſſes konferirt

im Conloir geſprochen mgemacht Gonſe giebt aber ſpäter zu Tèzénas aufgeſucht
zu habenh h der Eſterhazy Affäre zu klären geſucht und unter anderem zu

gegeben hat daß er dem Vorſchlag du Paty s zugeſtimmt hat

Kenntniſſe ve dverraths angeklagten Offizier zu warnen Jch ſrage ob General
Gonſe die Verantwortung dafür übernimmt

er 5 44De Figaro

wiſſegirten Papleren aufzufinden ſein

äh t und hinzugefügt habe Eſterhazy habenete v Odiden gehabt Zeuge er
in ſchließlich die Aeußerungen Picquarts n ihn über
dar daß Beweiſe von der Schuld Eſterhazys vorhanden

i rd da Eſterhazy nicht erſchienen iſt ſeine AusKaſſationshofe verleſen in der die Thatſachen auf
5 t werden die ſein Erſcheinen vor dem Unterſuchungsr athe
e üblüßten Die Sitzung wird ſodann unterbrochen
verenß Wiederaufnahme der Sitzung werden auf Antrag Labori s
r bekannten von Eſterhazy an den Präſidenten der Re

d it gerichteten Briefe verleſen in denen Fuere3 dem
pr deuten drohte er werde wenn der Präſident nicht ein

ſ um dem Standal ein Ende zu machen ſich an ſeinen
rän den deutſchen Kaiſer wenden Ferner wird ein

Se überſchrieben Dixi verleſen der im Jahre 1897 zur
Art der Denunziation Mathieu Dreyfus in der Libre Parole
Zeit enen iſt General Gonſe wünſcht dann auf die verleſene
erſ usſage Eſterhazy s antworten zu dürfen und erklärt es
8eehch daß Eſterhazy der Mann des Generalſtabes geweſen
für Paty de Clam und Henry hätten ohne ſein des
bigen Wiſſen Beziehungen zu Eſterhazy gehabt
Zederal Gonſe erzäbhlt der Miniſter habe nicht gewollt daß

G iere Beziehungen zu Eſterhazy hätten in dem Augenblick

die Offis uwußte daß ein Feldzug gegen jenen beginnen ſollte7 Wer die Rede davon Eſterhazy zu benachrichtigen daß er
e beruhigen und nichts unternehmen möchte aber der Miniſter

Werſetzte ſich dem Gonſe betrachte Eſterhazy als eine kom
mittirende Perſönlichkeit und beſtreite daß derſelbe Jn
iltionen darüber erhalten habe was er dem General Pellieux

Wennber ausſagen ſolle Daß Eſterhazy während der gericht
ſchen Unterſuchung in Zweige belaſſen wurde ſei auf einen
Befehl des Generals Sauſſier zurückzuführen Lediglich der

Hoerſt Du Paty de Clam habe den Generalſtab durch ſeine
ünklugheiten kompromittirt General Gonſe erklärt ferner er
ſei überzeugt Du Paty de Clam habe im Einverſtändniß mit
Henry gehandelt Zeuge ſagt er ſtehe für Gribelin ein

Regierungsvertreter Carrière ſagt in Beantwortung einer
e Labori s man habe es abgeſchlagen ihm Mittheilung der

hofft letzterer werde in einigen Tagen erſcheinen

eine intereſſante Scene General Gonſe verlangt
Er giebt wie er ſchon vor dem Kaſſationshof ge

than hat gewundene Aufklärungen über die Rettungsver

Jetzt folgt

ſuche des Generalſtabes zu Gunſten Eſterhazy s Er
hjnucht ſeine eigene Rolle zu vertheidigen und wirft die Schuld

auf du Paty Er beſtreitet daß er während der Enquete des
Generals Pellienx bei Pellienx im Intereſſe Eſterhazy s interGeuer die Behauptung Eſterhazy s

Er habe mit Tèezénas im Zola Prozeß
Eſterhazy habe daraus einen Roman

Nachdem General Gonſe noch eine Weile ſeine Rolle

einen anonymen Brief an den Präſidenten der Re
publik zu ſchreiben erhebt ſich
Labori Was kann der General Gonſe vorbringen um das

Verhalten du Paty s zu entſchuldigen der die vertraulichen
über die er verfügte benutzte um einen des Hoch

Gonſe Jn gewiſſem Maße erkläre ich mir du Paty s Ver
halten du Paty war ein Leidenſchaftsmenſch

Labori Hat Gonſe nicht einer Konferenz mit Henry
du Paty und Lauth beigewohnt worin über Eſterbazy berathen

wurdeGonſe Man ſpricht immer von einer Konferenz Es hat
vie eine Konferenz gegeben das iſt nicht wahr
Labori Hat nicht Gonſe den Gedanken gehabt den Präſi

denten der Republik durch den anonymen Brief zu unter
richten

Gonſe Ja ich übernehme daſür die Verantwortung
Labori Wie hat ein ſolcher Gedanke im Kopfe Gonſe s ent

ſtehen können
Gonſe antwortet aus weich end
Labori Glaubte General Gonſe nicht daß er dadurch du Paty

in ſeinem Verhalten ermuthigte
Nein

Labori Heißt es nicht die Militärj uſtiz täuſchen wenn
Gonſe

man durch zweidentige verdächtige Mittel den Angeklagten
J unterſtützt

Der Präſident zuckt die Achſeln und will Labori zum
Schweigen bringen

Labori Wir ſind hier am Knotenpunkt der Affäre
Wir wollen die beiderſeitige Verantwortung feſtſtellen Wir wollen dem Kriegsgericht zeigen unter welchen
Verhältniſſen der Freiſpruch Eſterhazy s erfolgte
Jch frage den General Gonſe ob er den Urſprung des
j Artikels dixi kannte Wer lieferte das Material War
es Henry

Gonſe Jch weiß es nicht
Labori Jch bemerke daß nur ſehr wenige Perſonen über

das Material verſügten General Gonſe hat zugegeben daß er
ſich mit dem Vertheidiger Tézénas beſprochen hat Jch kon
ſtatire ein Offizier wird wegen Hochverraths verfolgt und der
Licechef des Generalſtabes beſpricht ſich mit
ſeinem Vertheidiger Labori deutet an General
Sanuſſier habe deshalb Eſterhazy in Freiheit belaſſen weil er
durch den Generalſtab getäuſcht worden

Oberſt Gendron ſagt auf eine Frage des Präſidenten aus
ſarßiſſe nicht ob Eſterhazy zu Oberſt Sandherr in Beziehungen

id

Boisdeffre erklärt ſodann er erkläre formell die Aus
lage Eſterhazy s für falſch Er verachte dieſe Lügen und
weiſe ſie zurück mit der ganzen ihnen gebührenden Verachtung

ebhafte Bewegung im Saale
Alsdann wird die von der Frau Pays vor dem Kaſſations

gofe abgegebene Erklärung verleſen Hierauf giebt General
rebelin de Dionne Oberſt der Kriegsſchule ſchlechte Aus
innft über Dreyſus den er beſtändig zu tadeln hatte

Dreyfus erklärt den Tadel mit Angaben der Ordnungs
Kommiſſion welche ihm ungerechte Noten gegeben habe weil
Ran keine Juden in dem Generalſtabe haben wollte Dreyfus
leugnet die Reden welche man ihm hinſichtlich der Elſäſſer und
Lothringer zuſchreibt
v ehe Lanqueth hatte erklärt er habe ihn Dreyfus

Brüſſel im Jahre 1894 getroffen er könne aber das Datum
icht mehr genau feſtſtellen Dreyſus erinnert ihn daran daß

er ihn in Brüſſel im Jahre 1886 nur ein einziges mal getroffen
d in einem Reſtaurant geſprochen habe und zwar war dies
mihrend der Ausſtellung Ja, erwidert der Zeuge Hierauf
ad die Sitzung um II Uhr 40 Min geſchloſſen und auf morgen
ertagt Dreyfus drückt zum Schluß Labori die Hand

v

z Durch die Vermiltlung des Generals Roget richtete Eſter
den mehrere Beſchwerden insbeſondere gegen den geſtrigen

gen Grenier an den Vorſitzenden des Kriegsgerichts
proteſtirt energiſch gegen eine Aeußerung des

ein rſten Jonauſt Oberſt Jeannei ſagte aus daß Dreyfus
Dap a das Schießhandbuch von ihm entlieh Dreyfus erwiderte
J war nicht ein franzöſiſches ſondern ein deutſches Handbuch
eine te damals Scolen über die deutſche Artillerie un
ionfig Ardeite muß im Kriegsminiſterinm oder in den bei mir

Es wäre intereſſant zu
Was darin ſteht Oberſt Jonauſt unterbricht wirdalen nicht die Zeit nachzuforſchen Der Figaro meint

nun wenn das Kriegsgericht wirklich wichtige Aufklät der en a n gehei e die von Dre ezeichneten Papiere ze dem Kriegsgericht zugehen zu laſſen zu ſuchen und

Guérin ein Jndufſtrieritter
Die Krakauer Reforma berichtet Der Pariſer Antiſemitenführer Jules Gusrin iſt hier als ein Jnduſtrieritter erkannt der

vor mehr als zehn Jahren in Galizien Schwindeleien
getrieben hat Er kam 1887 nach Galizien und kaufte namens
einer neu gegründeten Soclété Jules Guérin in Paris vom
Reichsraths Abgeordneten Grafen Adam Skrzynski Naphtha
Terrains bei Libusza Bezirk Neuſandee für 300,000 Fres Guérin
richtete ſich im Gutshof Libusza ſehr luxurkös ein bezog theuere
Möbel Teppiche Silbergeräthe durch Krakauer Kaufleute auf
Kredit Die Bohrungen auf den NaphthaTerrains betrieb er
aber nicht ernſtlich ſondern nur zum Schein Als die Gläubiger
dringend die Zahlung verlangten verſchwand Guérin mit
den unbezahlten Waaren Die Gläubiger wendeten ſich erfolglos
an die Société Jules Guérin in Paris dieſelbe erklärte ihre
Geſchäftsbücher ſeien durch einen Brand vernichtet und ſie ſei
außerſtande Guérin s Rechnungen zu begleichen Als nun
Guérin s Name neuerdings in den Zeitungen anläßlich der
Pariſer Ereigniſſe genannt wurde da erinnerten ſich die
galiziſchen Gläubiger ſeiner und erkannten ihn nach den Porträts
welche die franzöſiſchen illuſtrirten Blätter brachten

Etcetera
Der Unterſuchungsrichter Fabre unterzeichnete einen Haft

befehl gegen Rochefort Dieſer iſt nach der Schweiz ge
flüchtet

Zur Meunterei im Sudan
Der Matin veröſfentlicht den vom Kapitän Voulet an

den Oberſtleutnant Kliobb gerichteten Brief deſſen Wortlaut
vorgeſtern der Regierung per Kabel zugegangen iſt Der Brief
lautet Was iſt das für eine neue Junfamie Will man uns
die Früchte unſerer Arbeit zum Vortheil eines anderen entreißen Laſſen Sie uns unſeren Weg verfolgen
Wehe demjenigen der verſuchen follte uns Hinderniſſe zu be
reiten Wir haben 600 Flinten zur Verfügung um uns Achtung

zu verſchaffen ßVonlet ſoll ja auch von ſeinen 600 Flinten
Gebrauch machen laſſen

einen ſchändlichen

Oeſterreich Hngarn
Eine der letzten Säulen des joſefiniſchen Staatsdeutſchthums

ſoll in Oeſterreich fallen Wie das Grazer Tagblatt erfährt
wird demnächſt am oberſten Gerichtshof für jede
ſlaviſche Nation ein eigener nationaler Senat ein
geſetzt werden

Jn Klagenfurt fand vorgeſtern eine antiklerikale
Demonſtration ſtatt anläßlich des Delegirtentages für die
Errichtung einer katholiſchen Univerſität in Salz
burg Das Hotel wo die Delegirten ſich verſammelt hatten
wurde von einer großen Menſchenmenge mit Steinen bom
bardirt Zum Schutze der Klerikalen rückten mehrere Compagnien
Militär aus Die Kundgebung endete erſt um Mitternacht als
der Bürgermeiſter den klerikalen Delegirtentag für aufgelöſt
erklärte und die Theilnehmer aufforderte unter polizeilicher Be
deckung heimzukehren Einige katholiſche Geiſtliche lehnten den
polizeilichen Schutz ab ſie wurden auf dem Heimweg geprügelt
Die Delegirten wollten geſtern wieder eine Verſammlung halten
doch dürfte die Behörde dieſe verbieten

Jn Saatz fanden am Dienstag abend Ausſchreitungen ſtatt
Die Theilnehmer an denſelben warfen einige Fenſterſcheiben in
der Wohnung des Bezirkshauptmanns in der Gendarmerie
Kaſerne und in der böhmiſchen Schule ein Schließlich wurden
die Ruheſtörer zerſtreut

Von 267 wegen Arbeitseinſtellung entlaſſenen Arbeitern der
Poldi Hütte in Kladno ſind 127 wieder aufgenommen worden
30 bis 40 Arbeiter haben die Arbeit freiwillig verlaſſen

Wie man aus Jnnsbruck meldet iſt dort Dr Scherer
Habermann der wegen der Verbrennung des Hirtenbriefes
des brixener Fürſtbiſchofs angeklagt iwar vom Landesgericht
mit der Begründung freigeſprochen worden daß durch die
Verbrennung des Hirtenbriefes kein Gebrauch der katholiſchen
Kirche herabgewürdigt ſei Das dichtgeſchaarte Publikum brach
bei der Urtheilsverkündigung in ſtürmiſche Heilrufe aus

Jn Bndapeſt kam es am Dienstag infolge einer polizeilichen
Drohung alle ſtreikenden Tiſchlergehilfen auszuweiſen zu
Straßendemonſtrationen Die Polizei verhaftete dabei
30 Tiſchlergehilfen

Türkei
Die Pforte proteſtirt in einer neuen Note gegen die Feſt

ſtellung der franzöſiſchen und engliſchen Jntereſſen
ſphären am Nilthal und am Tſadſee

Trausvaal
Das Reuter ſche Burean erfährt daß die Ankwort der Re

gierung von Transvaal auf die Depeſche Chamberlain s in ihrem
vollen Wortlaute vorgeſtern in London eingetroffen iſt Der
Jnhalt der Antwort wird geheim gehalten jedoch wird ge
meldet daß über die betreffende Depeſche augenblicklich von der
Regierung berathen wird

China
Ein Telegramm aus Peking meldet daß die franzöſiſche

Regierung ihre Forderung betr den Nanking Ver
trag erneuert

Ainerika
Die Demokraten in Nebraska unter Bryan s Führung

legten in ihrem Programm der Silberfrage wieder gleiche
Bedeutung bei wie den Truſts dem Jmperialismus und der
Allianz mit England gegen die ſie proteſtiren

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Frankfurt a/M 23 Aug Am heutigen zweiten Abend der

Goethefeier gelangte im hieſigen Schauſpielhauſe Jphi
genie auf Tauris zur Aufführung Die Darſteller wurden

wieder vom Publikum durch reichlichen Beifall aus
gezeichnet

Dr Campbell White glaubt auf Grund von Experimenten
die er im Rooſefelt Spital in New York anſtellte in flüſſiger
Luft ein r gegen den Krebs gefunden zu haben
Er entſchloß ſich wie er ſagt nachdem er einen Fall von Bein
fraß mit Erfolg durch Anwendung flüſſiger Luft kurirt hatte
dieſes Mittel auch bei Krebs zu verſuchen Einſpritzungen die
unternommen wurden waren von Erfolg begleitet Dem Fort
wuchern der Geſchwulſt wurde Einhalt gethan und die Wieder

h

herſtellung des urſprünglichen Gewebes machte erfreuliche Fort
ſchritte

Wie die Chemikerzeltung aus London meldet iſt es Prof
James Dewar gelungen Waſſerſtoff als eine glasartige
durchſcheinende Maſſe zu gewinnen

Jn Kopenhagen ſind Nachrich von der ſchwediſchen
Nathorſt Expedition aus Oſtgrönland eingetroffen Die
Expedition hat keine Spur von Andrée gefunden

Provinzialnachrichten
K Erfurt 23 Aug Nicht geringes Aufſehen er

regt hier und in der Umgegend die Verhaftung des angeſehenen
und allgemein geachteten Landwirths Heinemann in Schmira
bei Erfurt erſelbe ſoll ſich eines Sittlichkeitsverbrechens
ſchuldig gemacht haben Heinemann iſt im Landgerichtsgefängnis
zu Erfurt untergebracht wordeu

hat
Polinnen ihre Opfer gefordert
Mädchen hatte ſi
ganz nahe bei Suderode Pilze geſucht
unter dieſen die gefährlichſten unſerer Pilze

früh 2 Uhr
Heyn bis auf einige Umfaſſungsmauern nieder

viel Schaden an 4theiligt iſt u a die Süddeuntſche Fener Verſicherungs Geſell
ſchaft in München

Snuderode 23 Iug Eine ſchwere Pilzvergiftung
unter den auf dem Rittergut Suderode beſchäſtigten

Eins von den polniſchen
am Dienstag voriger Woche im Eichenholze

Wie man ſfagt ſollen
Fliegenpilze

eweſen ſein as Mädchen hatte weil ſie nicht allen
ameradinnen davon abgeben wollte die Pilze ſchon im Walde

gereinigt und nach ihrer Heimkunſt in der Kaferne in Schmalz
gebraten
welche das Schmalz geliefert hatte gegeſſen
wurde bereits am Mittwoch früh krank und erbrach ſich beftig
während die beiden Schweſtern erſt am Mittwoch mittag er
krankten und von der Arbeit fortbleiben mußten
tag herbeigerufene
Rettung bgeſchritten war Die beiden Schweſtern ſtarben bereits
am Sonnabend
mittags
unglücklichen Polinnen eine 34 Jahre alte Fran ringt noch jetzt
mit dem Tode doch iſt auch ihr Zuſtand hoffnungslos Die
Bedauernswerthe liegt ſeit zwei Tagen völlig unbeweglich
ſinnungsſos und empfindungslos auf ihrem Lager

und mit ihrer Schweſter und einer älteren Polin
Die ältere Fran

Der am Frei
konnte den Unglücklichen keine

da die Vergiftung bereits weit fort
Arzt

mehr bringen

die jüngere 19 Jahre alte um 4 Uhr nach
die 22 Jahre alte abends 10 Uhr Die dritte der

be

Nauſiſt bei Weißenſee 23 Aug Schadenfeuer Heute
abend gegen 9 Uhr ging das dem Schulzen Sanume gehörige
Gehöft in Flammen auf Alle Ställe und die Scheune
ſind niedergebrannt bis auf das Wohnhaus das mit großer
Mühe gerettet wurde Das Pfarrhaus war ebenfalls ſehr be
droht Die Entſtehungsurſache iſt noch nicht genau bekannt

Perſonalnachrichten Auf Grund des Geſetzes vom
13 Juli d J treten von höheren Richtern in unſerer Provinz
in den Ruheſtand Landgerichtspräſident Günther in Naum
burg Landgerichtspräſidenten und Geh Ober Jnſtizräthe Petrenz
in Magdeburg und Ebmeier in Erſurt Landgerichts
präſident Ebmeier feierte bereits 1895 ſein 50 jähriges Dienſt
jubiläum während Präſident Petrenz im vorigen Jahre auf
eine 50 jährige juriſtiſche Thätigkeit zurückblicken konnte Alle
Obengenannten haben da ſie bei der Juſtizreorganiſation zu
Landgerichtspräſidenten ernannt wurden am 1 Okt d J eine
20 jährige Thätigkeit als Landgerichtspräſident hinter ſich
Profeſſor Martin Krauſe in Leipzig iſt als Lehrer des Klavier
ſpiels an das königl Konſervatorium der Muſik nach Dresden
berufen worden Nach längeren ſchweren Leiden iſt der Ge
heime Regierungsrath a D Karl Gersdorf in Merſeburg
im 80 Lebensjahre geſtorben

ms Gerg 23 Aug Großfeuer Jn Triebes kam
geſtern nachmittag 3 Uhr in einer Scheune des dem Köſtritzer
Parochialherrn gehörenden Rittergutes Feuer aus das an den
Erntevorräthen des Pächters Brauereibeſitzers Schwarz reiche
Nahrung fand Das Feuer ergriff auch die zunächſt gelegenen
Häuſer der Beſitzer Hopfmann Pläßner Tippmann Schuſter
Geßner Feuſtel Lehninger Veupert die ſämmtlich nebſt ver
ſchiedenen Scheunen in Flammen aufgingen
Zum Löwen wurde mit beſchädigt

feuer getroffenen ſind zum Theil ſehr gering verſichert
Auf der Brandſtätte traf noch geſtern abend der Stellvertreter
des beurlaubten Landrathes Aſſeſſor Dr Oehrl ausßGera ein

Jm ganzen ſind 18 Gebäunde 11 Beſitzern gehörig ab

Auch das Gaſthaus
Die von dem Groß

gebrannt 5 Gebäude wurden beſchädigt Das Feuer iſt
durch Kinder entſtanden die mit Zündhölzern in der Scheune
geſpielt hatten

Goslar 23 Aug Zur Bodethalſperre Der Harz
klubzweigverein zu Blankenburg a H hatte in ſeiner letzten
Sitzung Stellung zu dem bekannten Goslarſchen Antrag be
treffend die Bodethalſperre genommen Das dortige Kreisblatt
berichtete über die Behandlung des Antrages wie folgt

Es gelanugte ſodann ein Cirkular des Zweigbereins Goslar
zur Beſprechung in welchem dieſer für ſeinen an den Central
vorſtand gerichteten Antrag Propaganda macht Der CEentral
vorſtand wolle eine Kommiſſion zur eingehenden Prüſung der
Frage der Einwirkung von Thalſperren auf die Naturſchön
beiten des Harzes insbeſondere mit Rückſicht auf die zur Zeit
geplante Thalſperre im Bodethal oberhalb Königsruhe ein
ſetzen Der Vorſitzende iſt der Anſicht daß der Antrag des
Zweigvereins Goslar weit über das Ziel hinaus
ſchießt Die Vorſchläge des Redners gehen dahin die
Fragen des Herzklubzweigvereins welche derſelbe in dem
erwähnten Cirkular geſtellt hat ſämmtlich mit
Nein zu beantworten mit Ausnahme der Frage
ob der Vertreter des HarzklubZweigvereins Blankenburg
beauftragt werden ſollte für die Einſetzung einer Kommiſſion
zu ſtimmen Der Vorſitzende hält überhaupt die
anze Sache für noch nicht ſpruchreif und die Ver
ammlung habe durchaus keinen Grund ſich darüber auf
zuregen Die Verſammlung iſt im Prinzip hiermit ein
verſtanden

Gegen dieſe Auffaſſung des Braunſchweigiſchen HarzklubZweig
vereins wendet ſich die Goslarſche Ztg indem ſie vor allem
darauf hinweiſt daß bereits die Pläne zu dem Projekt bis in
die kleinſten Einzelheiten ausgearbeitet ſind und daß es lediglich
nur der Genehmigung der preußiſchen und braunſchweigiſchen
Regierunglbedürfe um ſofort mit dem Werk beginnen zu können
Es kann alſo nicht die Rede davon ſein daß die Sache noch

Wir ſind ſo ſchreibt die Goslarſche Ztg der Anſicht daß
es böchſte allerhöchſte Zeit war der Vorbereitung zu dem
Verbrechen entgegenzutreten das an den herrlichſten Natur
ſchönheiten unſeres Harzes begangen werden ſollte und es
war um ſo mehr hohe geit da ſelbſt im Harzkluborgan
Stimmung für das Projekt gemacht wurde Es wurde da
mals geſagt daß einflußreiche Mitglieder des Harzklubs ſich
für das Projekt eifrig intereſſirten Dann wurde in Harzklub
kreiſen erſt unbeſtimmt nach und nach aber mit ziemlicher
Beſtimmtheit behauptet daß der erſte Vorſitzende des
Harzklubs Herr Geh Baurath Schneider an
dem Unternehmen finanziell ziemlich ſtark
betheiligt ſei Man wies dies zunächſt zurück und
auf eine kurze Notiz im Harz hin die mit A
unterzeichnet war und ſich gegen die Thalſperre
ausſprach Man vermuthete nämlich daß jenes Eingeſandt
von Herrn Geh Baurath A Schneider herrühre Das trifft
jedoch nicht zu Daſſelbe rührt von einem göttinger Studenten
her die Redaktion des Harz ſetzte jene Buchſtaben aus
eigener Machtvollkommenheit darunter obgleich ſie wußte daß
die Buchſtaben dem Namen des Einſenders nicht entſprachen
Die Stellung des Blankenburger Zweigvereins giebt der oben
ausgeſprochenen Vermuthung neue Nahrung denn der Vor
ſitzen de des Blankenburger Zweigvereins iſt
Herr Bahndirektor Glanz ein naher Verwandter
des Geh Bauraths Schneider der die Jdeen deſſelben
von jeher eifrig verfochten hat

nicht ſpruchreif wäre

Es wäre zu wünſchen daß der Vorſitzende des Harzklubs Herr
Schneider ſich möglichſt umgehend über das vorſtehend mit
getheilte Gerücht äußert da es dem Harzklub ſelbſtverſtändlich
nicht gleichgiltig ſein kann ob ſein erſter Vorſitzender ſich an
einem Unternehmen betheiligt das den Veſtrebungen des Vereins
diametral entgegenläuft

Neuftadt a d Orlg 23 Ang Fabrikbrand Heter die gar uſſellpferdefabrit
Es wun
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nnd das Feuer erloſch erſt

Blaukenburg i H
ausflug in den Harz ereignete
Blankenburg ein Unglücksfall
kam von Hüttenrode und fuhr anſtatt den bequemen rweg
am Ziegenkopf zu benntzen den ſteilen für den öffentlichen
Verkehr geſperrten Schieferberg hinab Bei dem ſteilen Ab
hang verſagte die Bremsvorrichtung und der Wagen ſauſte in
raſender Fahrt den Berg berunker Zwei Frauen die Frau
und Tochter eines Manrers wurden aus dem Break ge
ſchleudert der Mutter wurden mehrere Rippen geb
die Tochter erlitt Verletzungen an der Stirn und am Hinter
kopfe ein Knabe verſtauchte ſich die Hand die Verletzungen t
anderen waren unbedeutend Eine Schweſter nahm ſich zue
der Verunglückten an die nachdem ſie verbunden waren auf
d inzwiſchen wieder hergeſtellten Wagen hierher zurückkehren
onnten

s Vom Kyffhänſer 23 Ang Der Verein Deutſcher
Studenten hat die Errichtung einer Bismarckſäule auf dem
Kyffhäuſer beſchloſſen

23 Aug u

el Wageni ara 7 Schleſerber Aas
Ein halberſtädter du

W Kranuichſeld verbranntGeſtern nachmittag brannte im nahen Dienſtedt ein Wohn
haus nieder wobei ein einjähriges Mädchen in den
Flammen umkam Die Entſtehung des Feuers iſt darauf
S n daß ein fünfjähriger Knabe das Bett an

rannte

Vermiſchtes
Die Peſt Jn Oporto iſt am Dienstag eine Perſon an der

Peſt erkrankt und eine an dieſer Krankheit geſtorben Die
londoner Evening News berichten daß ein Peſtfall angen
blicklich im Spital von Middleſex behandelt wird Gegen
über einem Gerücht von dem Vorkommen verdächtiger Krank
heitsfälle in Neapel und Palermo theilt die Tribunga mit
daß die Sanitätsbehörden auf das beſtimmteſte in Abrede ſtellen
daß irgend ein auch unr entfernt verdächtiger Fall in Jtalien
vorgekommen ſei

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Düſſeldorf brannte
geſtern das königliche Proviantamt vollſtändig nieder Der
Schaden iſt bedentend Jn Mioitek im oberſchleſiſchen Kreiſe
Lublinitz kehrte am Dienstag nachmittag der Sohn des Ein
liegers Kubitz in betrunkenem Zuſtande von der Arbeit zurück
und gerieth mit ſeinem 70 jährigen Vater in Streit Er griff
denſelben an und ſchlug ihn mit der Axt nieder ſo daß der Tod
ſofort eintrat Der Vatermörder wurde ſofort verhaftet Jn
Berlin wurde der Koch Thornicker der Staatsanwalt
ſchaft II vorgeführt wegen des Verdachts den Mord an der
Wittwe Fielitz in Alt Buchhorſt begangen zu haben
Der Poſtaſſiſtent Friedrich Müller aus Elbing der nach
Unterſchlagung von 6380 M amtlicher Gelder flüchtig geworden
und auch in Berlin geſucht wurde iſt in Nidden auf der
Kuriſchen Nehrung ergriffen worden Jn ſeinem Beſitz wurde
ein Baarbetrag von 3694 M vorgeſunden Jn Hangau
ſtürzte geſtern beim Regimentsexerzieren der Bataillonsadjntant
Leutnant Limpert vom Pferde und zog ſich dabei ſchwere
Verletzungen zu daß er in einem Tragkorb in ſeine Wohnung
gebracht werden mußte Aarhus die Hauptſtadt Jütlands
wurde wie ſchon telegraphiſch kurz gemeldet am 18 d von einem
Brande heimgeſucht der im Laufe von wenigen Stunden das
neue Stadtviertel in Aſche legte Gegen Mittag brach das
Feuer in der Ecke eines großen Zimmerholzlegers aus die an
fänglich unbedentenden Flammen wurden von einem heftigen Weſt
ſturm weitergetrieben und in einer halben Stunde waren die
großen Holzvorräthe ein Flammenmeer das ſich weiter über eine
benachbarte Böttcherwerkſtatt und ein großes Sägewerk erſtreckt
Nach kaum einer Stunde umfaßte das Feuer 13 bis 20 große
Gebände mit Anbanten alle von der beſten Geſellſchaft der
Stadt bewohnt Alle dieſe Anweſen brannten bis auf den Grund
nieder Der ſtarke Sturm machte alle Rettungsverſuche erfolglos

als alles Brennbare in der Wind
richtung von den Flammen verzehrt war Menſchenleben ſind
nicht zu beklagen Der Schaden iſt ſehr groß die Gebäude
ſtellten einen Werth von I Million Kronen dar Gegen 60
Familien verloren ihr Heim darunter der kommandirende
General Lorentzen der ſich mit den zum Mahle gebetenen
Offizieren des Generalſtabes darunter Prinz Jean von Orleans
eben zu Tiſche begeben wollte als die Meilburg, das ſchönſte
Gebäude und der Stolz der Stadt von den Flammen ergriffen
wurde Ueber das Entſtehen des Feuers weiß man noch nichts
beſtimmtes doch ſcheint man hier vor einem Anſchlage von
Mordbrennern zu ſtehen die ſeit einem Monat in Ropen
hagen eine Panik hervorrufen Die Polfzei fing auf dem am 17
abends von Aarhus nach Kopenhagen gehenden Dampfer
zwei Perſonen ab die im Verdacht ſtehen das Feuer angelegt
zu haben Jn Kopenhagen gehören Brandſtiftungen zur
Zeit zur Tagesordnung und trotz des Eifers mit dem Polizei
und Private den Verbrechern nachſpüren iſt es bis jetzt nur ge
lungen eines einzigen eines Spezialiſten in Brandſtiftung und
alten Bekannten der Polizei habhaft zu werden Da aber die
Feuersbrünſte und die ihnen regelmäßig vorausgehenden Droh
briefe kein Ende nehmen muß der eigentliche Verbrecher alſo
noch auf freiem Fuße ſein Man vermuthet die Thaten eines
Wahnſinnigen vor ſich zu haben An einzelnen Tagen hat in
Kopenhagen die Feuerwehr achtmal ansrücken müſſen und
immer handelte es ſich um einen Haufen brennbarer mit
Petroleum übergoſſener Stoffe die unter einer Holztreppe auf
einem Speicher oder dergleichen untergebracht und angezündet
worden waren Seit den drei großen Feuersbrünſten die vor
vier Wochen die Einleitung bildeten iſt die Bevölkerung ſehr
nervös geworden und wenn ein Haus meiſt Arbeiterkaſernen
oder Gaſthöfe einen Drohbrief erhalten hat wird es natürlich
Tag und Nacht aufs ſchärſſte bewacht trotzdem gelingt es den
Verbrechern immer wieder ihr Vorhaben ins Wert zu ſetzen
Seit einigen Tagen erhalten auch Villenbeſitzer und Guſthäuſer
des Strandweges die Meldung jder rothe Hahn werde bald auf
ihr Dach geſetzt werden Es ſpricht alles dafür daß das Feuer
in Aarhus gleichfalls böswillig angelegt war Jn Beregrakos

Ungarn ermordete der Landwirth Ladislaus Mikita der ſich in
Erbanſprüchen verkürzt glaubte ſeinen Bruder deſſen Frau deren
I 2 und 5 jährige Kinder und eine zweite Schwägerin während

des Schlaſs durch Beilhiebe Der Mörder der zuletzt Polizei
mann war iſt verhaftet Daily Telegr meldet aus New
York daß inſolge eines Orkans an der Küſte von Süd
karolinga zwei Fiſcherdörfer durch Fluthwellen überſchwemmt
d Jn dem einen Dorf ſind 20 in dem anderen 36 Perſonen

ertrunken
Perfonalnachricht Paul Heyſe dankt ſeinen Freunden

für die ihm während ſeiner Krankheit bewieſene Theilnahme und
bezeichnet ſich als in langſamer Erholung begriffen

Dandel Gewerbe und Verkehr
Der nan dhergeh un der Gelsenkirchaner Bergwerk s
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